
Der „wahre Geist des Golfspiels“ beinhaltet

• das ehrliche und faire Spiel nach den Golfregeln, 
• die Rücksichtnahme auf andere Spieler und 
• die schonende Behandlung des Golfplatzes.

Die Rücksichtnahme auf Mitspieler und Platz wird durch
nachfolgende Richtlinien definiert und als Etikette
bezeichnet. Um Einhaltung dieser Richtlinien werden
nicht nur die Mitglieder des Golf- und Landclub Haghof
e.V. sondern auch unsere Gäste gebeten.

Sicherheit
• Machen Sie keine Probeschwünge in der Nähe

oder in Richtung von Personen.
• Warten Sie immer bis die Spieler des vorausgehen-

den Flights außer Reichweite Ihres bestmöglichen
Schlages sind.

• Rufen Sie sofort und laut „fore“, wenn Ihr Ball in eine
Richtung fliegt, in der er einen Spieler treffen könnte.

• Arbeitet ein Greenkeeper auf einer Bahn, so darf
erst in Richtung des Greenkeepers  gespielt werden,
wenn der Greenkeeper dazu auffordert oder die
Spielbahn verlassen hat. Die Arbeit der Greenkee-
per hat Vorrang.

• Stehen Sie bei Schlägen des Mitspielers immer in
Höhe des Balles.

Rücksichtnahme
• Bleiben Sie stehen und sprechen Sie nicht, wenn ein

Mitspieler den Ball anspricht. Vermeiden Sie jegliche
Geräusche.

• Die Benutzung von Mobiltelefonen ist außer bei Tur-
nieren auf unserer Anlage nicht verboten. Sie sollte
aber Notfällen vorbehalten bleiben. Keinesfalls darf
ein Mitspieler gestört werden.

• Ein fairer Spieler zeigt keine Emotionen. Es interessiert
die Mitspieler nicht, dass man sonst viel besser spielt.
Das Werfen oder Schlagen von Schlägern auf die
Spielbahnen ist unsportlich.

• Beachten Sie die Spielfolge, nicht nur am Abschlag.

Spieltempo
• Fordern Sie schnellere Spieler auf, durchzuspielen.
• Laufen Sie zügig zwischen den einzelnen Schlägen.
• Spielen Sie immer einen provisorischen Ball, wenn Ihr

Ball außerhalb eines Wasserhindernisses verloren
oder im Aus sein könnte.

• Verlassen Sie das Grün unverzüglich.

Schonung des Golfplatzes
• Legen Sie Ihre eigenen und die von anderen Spie-

lern herausgeschlagenen Grasstücke zurück.
• Vermeiden Sie Divots bei Probeschwüngen.
• Rechen Sie den Bunker, wenn Sie aus diesem spie-

len mussten.

• Trolleys dürfen keinesfalls zwischen Grün und Grün-
bunker gezogen oder gefahren werden.

• Das Spielen auf den Bahnen trotz Sperrung führt zu
einem Spielverbot.

Auf dem Grün
• Beseitigen Sie die von Ihnen verursachten und mög-

lichst noch weitere Pitchmarken. Für die Regenerati-
on eines nicht ausgebesserten Einschlagloches sind
mindestens 2 Wochen erforderlich. Eine sofort repa-
rierte Pitchmarke ist nach 24 Stunden weitgehend
„verheilt“.

• Die Beseitigung der Pitchmarke muss richtig erfol-
gen. Verwenden Sie eine Pitchgabel aus Metall.
Fügen Sie die Ränder der Pitchmarke durch ange-
deutete Drehbewegungen zur Mitte hin zusammen.
Ebnen Sie anschließend die reparierte Stelle z.B. mit
dem Putter. 

• Völlig falsch wäre es, Gras und Erde zur Oberfläche
hin hebeln zu wollen. Dabei könnten nämlich die
Wurzeln ausgerissen werden.

• Weisen Sie Mitspieler auf die von diesen verursach-
ten Pitchmarken hin.

• Betreten Sie nie die Puttlinie eines Mitspielers.
• Stehen Sie auch nicht in der Verlängerung der Putt-

linie eines Mitspielers, wenn dieser gerade puttet.
• Nehmen Sie den Golfball mit der Hand aus dem

Loch, keinesfalls mit dem Schlägerkopf des Putters.
• Spieler sollen sich auf dem Grün nicht auf den

Schläger, Putter, stützen, vor allem nicht, wenn sie
den Ball aus dem Loch holen.

• Die Fläche im Umkreis von 30 cm vom Lochrand ent-
fernt sollte möglichst nicht betreten werden.

• Gehen Sie vorsichtig und vermeiden Sie Schleifspu-
ren mit den Spikes.

• Der Fahnenstock muss ordnungsgemäß und mög-
lichst rasch zurückgesteckt werden.

Kleideretikette
• Jeder Golfclub kann seine eigene Kleiderordnung

festlegen.
• Der Dresscode am Haghof ist sehr liberal.
• Die Kleidung sollte aber der Figur und dem Alter

angemessen sein.
• Spaghetti-Träger, Bluejeans und Trainingsanzüge

sind nicht erlaubt.
• Tragen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit Golfschuhe.

Nur wenn alle Spieler sich nach den oben angegebe-
nen Richtlinien der Etikette richten, kann jeder den
Golfsport genießen. Nehmen Sie deshalb Rücksicht
auf sich selbst, auf Ihre Mitspieler und den Platz.

ETIKETTE – SO MACHEN SIE ES RICHTIG



1. SCHRITT 2. SCHRITT

Trifft der Ball aus der Höhe auf das Grün, werden die obe ren
Bo den schichten an die Ränder des Ein schlag lo ches
gedrückt. Dort fal tet sich die Gras nabe auf, und es ent ste -
hen Auf wer fun gen rund um das Ein schlags loch. Je nach 
Ein schlags win kel sind diese Auf wer fun gen in Flug rich tung
des Balles mehr oder weniger aus geprägt. Je senk rechter
der Aufprallwinkel des Bal les, umso gleichmäßiger falten
sich die verdrängten Bo den schichten an den Kraterrändern
auf oder pres sen sich zusammen. 

Im ersten Schritt wird die Gabel in einem schrägen Win kel
kurz hin ter der Pitch mar ke eingeführt.

Die Pitchgabel wird vorsichtig nach vorne gedrückt, um die
auf ge worfenen und zu sam men ge pressten Bo den schich ten
in ih re al te Po si ti on auf dem Grün zu be we gen. Dabei kön-
nen auch leich te, seit li che Dreh be we gun gen ausgeführt
wer den.

Um die Pflege abzuschließen, wird die aus ge bes ser te Stelle
mit dem Putter geglättet und geebnet. 
Werden die se Reparaturschritte sorgfältig ausgeführt, sieht
man danach von der Pitch marke rein gar nichts mehr.

Auf dieselbe Weise verfährt man mit den Auf wer fun gen ein -
mal rund um das Loch, so dass sich die du r ch den Ein-
schlag ent stan de ne  Ver tiefung durch die Bewegung von
außen nach innen wieder schließt.

Laut einer Untersuchung der amerikanischen PGA können
Pitch mar ken, die innerhalb der ersten 5 Mi nu ten repariert
wer den, in 24 Stunden wieder ih ren Ur zu stand er rei chen.
Wird die Pitchmarke aber erst nach 10 Mi nuten aus ge -
bessert, benötigt diese Stelle schon bis zu 15 Tage zur Re ge -
ne ra ti on. 
Länger dauert die Re generation auch dann, wenn die 
Re pa ratur falsch ausgeführt wird. Gröbster Verstoß ist das
He beln von Gras und Erde zur Oberfläche, da dadurch die
Wur zeln aus gerissen wer den können. 

WICHTIGER HINWEIS!

3. SCHRITT 4. SCHRITT

FALSCH!

DAS KORREKTE AUSBESSERN VON PITCHMARKEN
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AUSGANGSSITUATION


